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SIE GELESEN

Herder

Dieter Vogellehner
Das praktische Pflanzen- und Blumen-
buch in Farbe
(Fer/ag Herder, 576 Se/Ye/i m/Y 540 Wer-

/arö/'ger? ß/Ydern, Fr. 39.50)

Um es gleich vorwegzunehmen: dieses

Pflanzenbuch ist eine Augenweide! Handlich
und anschaulich werden hier umfassend

Pflanzen und Blumen für Zimmer und Haus

(auch Kakteen und Sukkulenten), aber auch

Balkon-, Terrassen- und Gartenpflanzen
vorgestellt. Uebersichtlich sind das Verzeich-
nis der Fachausdrücke und ein Register, in
dem jede Pflanze mit ihrem deutschen und

lateinischen Namen gefunden werden kann.

Spezielle Randspaltensymbole bei allen
Pflanzen zeigen auf einen Blick, ob diese

gern schattig, halbschattig oder sonnig steht

und ob sie viel Wasser verlangt. Dieses

Kompendium wird das Herz jedes Blumen-
liebhabers hoch schlagen lassen.

Jutta Kürtz
Das Brotbackbuch
(Für d/'e Scüwe/z; /mpressum 1/er/ag,
D/eü'kon, 742 S., Fr. 28.20)

Eingebunden in blau-weiss gestreiften Stoff

— wie wir früher unsere Schulbücher ein-

gebunden haben — gedruckt auf «vergilb-
tem» Papier mit Stockflecken, so präsentiert
sich das Brotbackbuch aus dem Hölker-Ver-
lag. Alles, auch die Schrift, sieht nach Gross-
mutters Zeiten aus, doch die Rezepte sind

ganz zeitgemäss. Wir können nun danach

Anisbrot, Sonntagsstuten, Baltische Speck-
brötchen oder Russisches Kohlbrot fabrizie-

ren — die»Auswahl ist schier unerschöpflich.
Sicher haben manche Leser Freude an die-

sem Nostalgiebuch mit Nostalgierezepten.

Fritz-Martin Engel
Mein Küchengartenbrevier
(Fer/ag F/a//wag, 272 Se/Yen, Fr. 24.50)

Dieses Gartenbuch legt ein Hauptgewicht
auf die Gewürzpflanzen, die mit Zeichnun-

gen, Text und Verwendungsmöglichkeiten
geschildert werden. Hier gibt es viele Rat-

schlage zu lesen und anzustreichen, die nach-

her in die Praxis umgesetzt werden können.

Für jeden Monat und seine speziellen Gar-
tenarbeiten steht ein Kapitel, das mit an-
schaulichen Zeichnungen und alten Stichen

vervollständigt wird. Ein Vergnügen für
Gartenfreunde. mfc
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